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»Stadt selber machen« 

»ur3anize! Int. Festival für urbane Erkundungen« widmet sich von 5. bis 14. Oktober 2012 dem »Stadt selber machen«: Gemeinsam mit AkteurInnen aus Wissenschaft und Kunst, StadtaktivistInnen und BesucherInnen erkundet das Festival 10 Tage lang 

Potenziale und Möglichkeiten der Mit- und Selbstbestimmung im urbanen Lebensraum mit Vorträgen, Diskussionen, Film, Literatur, künstlerischen Interventionen, 

Führungen, Stadt[er]forschungen und Workshops.

Unter dem Festivalmotto »Stadt selber machen« beleuchtet urbanize! Internationales Festival für urbane Erkundungen vom 5. bis 14. Oktober die mittlerweile enorme Bandbreite der Forderungen nach Teilhabe am urbanen Lebensraum: Immer mehr Menschen bestehen weltweit auf ihr „Recht auf Stadt“, wehren sich gegen Immobilienspekulation und soziale Verdrängung, kämpfen für den Erhalt des öffentlichen Raumes und verlangen echte Mitbestimmung bei der Planung und Gestaltung von Städten und Vierteln. ur3anize! 2012 diskutiert Möglichkeiten und Grenzen partizipativer 
Stadt(-planungs)politik, bringt vorhandenes Wissen sozialer Bewegungen in Erinnerung und erforscht neue Wege städtischer Beteiligungs- und Aneignungsformen. Gemeinsam mit (inter-) nationalen AkteurInnen, KooperationspartnerInnen und BesucherInnen will sich das Festival »schlau machen« und Handlungsoptionen auf dem Weg zu einer aktiven Stadtgesellschaft erkunden.

ur3anize! 2012 widmet sich dem »Stadt selber machen« in theoretischer und praktischer Auseinandersetzung quer durch die Disziplinen von Wissenschaft bis Kunst und mit Vorträgen, Diskussionen, Spotlight-Speeches und Speaker’s Corner-Terminen, Führungen, Spaziergangsforschung, künstlerischen Interventionen, Workshops, Film und Literatur. Erstmals seit Bestehen eröffnet ur3anize! auch eine Festivalzentrale als Ort für Diskussion, Austausch und soziale Interaktion. Die »Zentrale« als Zwischennutzung in der Schraubenfabrik im 2. Wiener Gemeindebezirk soll während der 10 Festivaltage ein urbanes Experimentierfeld für Ideen und Utopien eröffnen. Bespielt wird dieser Festival-Knotenpunkt mit zahlreichen Workshops, der Installation »Stadt selber machen A-Z« inkl. Hörbibliothek, einer Filmothek zum Selberschauen, Vorträgen und einem „Nightline“-Programm ab 21 Uhr mit Kamin-Gesprächen, Spotlight-Lectures, Speis, Trank und Musik.

urbanize! Internationales Festival für urbane Erkundungen wurde von dérive – Verein für Stadt-forschung 2010 in Wien gegründet, um einen umfangreichen Wissensaustausch, vielfältige Blickwinkel und konzentriertes Denken zu aktuellen Fragen des Städtischen anzuregen. Das Festival 

verbindet jährlich für 10 Tage eine breite Palette an Disziplinen und AkteurInnen aus Wissenschaft, Kunst und Zivilgesellschaft in ihrer theoretischen und praktischen Auseinandersetzung mit der Stadt als Kunst-, Forschungs- und Lebensraum.
Programm

Vorträge und Diskussionen

Fr, 05.10.12, 19 Uhr, »Die Stadt in der Revolte« revisited: Revolten und Platzbesetzungen
Festivaleröffnung / Vortrag Ellen Bareis / Präsentation dérive #49  / Auftaktfest: Zirkus Maximus

Sa, 06.10.12, 19 Uhr, [Your] Right to the City
Vortrag: »Recht und öffentlicher Raum«, Walter Fuchs / Präsentation: »Rechtefibel«, Angelika Adensamer

Mo, 08.10.12, 19 Uhr, Werten & Verwerten. Ökonomische Grundlagen für ein »Recht auf Stadt«
Vortrag: Susanne Heeg / Best Practice: Ex-Rotaprint, Mietshäusersyndikat, Stadt neu denken / Diskussion

Di, 09.10.12, 19 Uhr, Zwischennutzung: Leerstandsmanagement zwischen Instrument u. Instrumentalisierung. Best Practice: urban ressort, Amsterdam / ZwischenZeitZentrale ZZZ Bremen / Diskussion

Mi, 10.10.12, 19 Uhr, Partizipation: Möglichkeiten – Grenzen – Alternativen
Vortrag: Barbara Emmenegger, CH / Diskussion: Niels Boeing, Christoph Chorherr, Barbara Holub, u.a.

Fr, 12.10.12, 19 Uhr, Widerständige Raumaneignung
Vortrag: Klaus Ronneberger zur Urbanismuskritik von Guy Debord, Henri Lefebvre und Jacques Tati

Sa, 13.10.12, 19 Uhr, Bike on! Radfahren als gesellschaftspolitische Strategie.
Präsentation Fahrrad-Initiativen / Diskussion / CycleCinemaClub: Fahrradkino zum Selberstrampeln

Stadtpraxis

Sa, 06.10.12, 12.30 Uhr, Besitzen? Besetzen! Stadt[er]forschung 27: Autonome Räume

Do, 11.10.12, 16 Uhr, Krise und Selbstorganisation: Die Wiener Siedlerbewegung
Spaziergang und Lesung mit Elke Krasny

Fr, 12.10.12, 16 Uhr, Hinterhof-Parcours 1150
Aneignung und Nutzung latenter urbaner Ressourcen - Parcours

Fr, 12.10.12, 17.30 Uhr, Taking the Academy to the Streets!
Aneignung und Nutzung latenter urbaner Ressourcen - Ausstellung

Sa, 13.10.2012, 13 Uhr, laboratoire dérive. Forschungsreisen International
Situationistische Stadterkundungen mit internationaler Vernetzung
Film

Do, 11.10.12 bis So, 14.10.12, Die Stadt filmen – von unten
urbanize! Filmschwerpunkt mit dem Österreichischem Filmmuseum und dem  Ludwig Boltzmann Institut

Do, 11.10.12, 19 Uhr, FRIKUP und die Avantgarde
Fr, 12.10.12, 20.45 Uhr, Dérive: Die Geheimnisse von Paris
Sa, 13.10.12, 15 Uhr, Schmalfilmspuren: Mit Amateuren durch die Stadt
Sa, 13.10.12, 19.30 Uhr, Surfacing Naschmarkt. Expanded Cinema, Öffentlicher Raum Naschmarkt

So, 14.10.12, 15 Uhr, Soziale Bewegung, Film und Stadtteil-Politik
Programm
Workshops

Sa, 06.10.12, 10 Uhr, Workshop Aktionsformen: URBAN BODIES
Theater im Öffentlichen Raum

Sa, 0 6.10.12 bis Fr, 12.10.12, Urbane Raumproduktionen – Visionen & Wirklichkeiten 

Lectures, Talks, Praxis-Workshops

Mi, 10.10.12, 13 Uhr, Workshop: Nichts tun ist auch keine Lösung
Workshop Kunst und Gentrifizierung für AkteurInnen aus Kunst, Stadtforschung und -aktivismus

Mi, 10.10.12, 16 Uhr, Workshop Aktionsformen: STREETART
Geschichte, Kontext, Praxis

Fr, 12.10.12, 14 Uhr, Workshop: ARTISTIC RESEARCH UND DIREKTE AKTION
Workshop des Instituts für Alltagsforschung

Sa, 13.10.12, 10 Uhr, Workshop Aktionsformen: KOMMUNIKATIONSGUERILLA
Interventionen

Sa, 06.10.12, 18.23 Uhr, 24 Hour Kampolerta City
24 Stunden Partizipation und Intervention auf der Brache der Abfahrt S/O-Tangente - Prater

Sa, 06.10.12, 17.30 Uhr, Eine Bank macht noch keinen Freiraum!
Auf-und-Ab-Tritt-Performance des Büros für lustige Angelegenheiten für mehr Freiheit im Freiraum

So, 14.10.12, 11 Uhr, Wenn KünstlerInnen in die Stadt intervenieren
Interventions-Spaziergang und Permanent Breakfast mit /ecm 10-12

So, 14.10.12, 18 Uhr, Oliver Hangl: Spectacolo!
5-teilige Lecture Performance  mit Vergnügungsfahrt im „Joker“-Hörsaal, Prater
Festival-Zentrale Schraubenfabrik

Fr, 05.10.12 - Sa, 13.10.12, jeweils ab 18 Uhr, Nightline
Festivalknotenpunkt mit Nightline-Programm, Wörterbuch-Installation, Filmen und Information

Sa, 06., Mi, 10., Fr, 12.10.12, 21 Uhr, Get Active!
StadtaktivistInnen im Gespräch

Mo, 08., Di, 09., Do, 11.10.12, 21 Uhr, Beste Freunde
Überraschungsgäste, Bücher und selbstgebrannter Schnaps

Festival-CCTV 24/7 live: SUPERBERTRAM
your mobile dualivestream friend, Medieninstallation

Lars Schmid: Stadt selber machen A-Z
Installation und Audioguide

Infoladen: KuKuMA - Netzwerk für Kunst-, Kultur- und MedienAlternativen 
Zines, Sticker, Broschüren zu int. Stadtaktivismus, Recht auf Stadt, Aktionsformen, uvm.
FestivalpartnerInnen

Förderer

· BMUKK - Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur

· KÖR Kunst im öffentlichen Raum Wien

· Wien Kultur

KooperationspartnerInnen

Wien! voraus. Das Zukunftsressort. Geschäftsgruppe Stadtentwicklung, Verkehr, Klimaschutz, 

· Energieplanung und BürgerInnenbeteiligung

· departure - Die Kreativagentur der Stadt Wien

· Österreichisches Filmmuseum

· Ludwig Boltzmann Institut für Geschichte und Gesellschaft

· SKuOR - Interdisciplinary Center for Urban Culture and Public Space

· Österreichische Gesellschaft für Soziologie, Sektion Soziale Ungleichheit

· Akademie der bildenden Künste Wien, Institut für Kunst und Architektur

· Az W - Architekturzentrum Wien

· Institut für Alltagsforschung

· FOKUS - Forschungsgesellschaft kulturökonomische und kulturpolitische Studien

· SOHO in Ottakring

· Depot 

· Kampolerta

· GB*10 Gebietsbetreuung Stadterneuerung

· KuKuMa - Dezentrales Netzwerk für Kunst-, Kultur- und Medienalternativen

· Radio Orange FM 94.0

· Cycle Cinema Club

Information und Kontakt

Veranstalter
dérive – Verein für Stadtforschung & Christoph Laimer – dérive Stadtforschung

Festivalleitung
Elke Rauth
Kuratierung
Urbane Theorie: Christoph Laimer
Urbane Praxis: Elke Rauth

Filmschwerpunkt: Alexander Horwath/Österreichisches Filmmuseum, Siegfried Mattl/Ludwig Boltzman Institut für Geschichte und Gesellschaft

Festivalzentrale: Christoph Laimer, Elke Rauth, Lars Schmid

Pressematerial zum Download

Detailinformationen zu den einzelnen Veranstaltungen unter: http://urbanize.at/programm/
Pressetexte und Bildmaterial unter: http://urbanize.at/presse2012/
Für spezielle Anfragen und Details zu den einzelnen Veranstaltungen, Bildmaterial, 

Interview-Möglichkeiten und alle weiteren Informationen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.

Anfragen bitte an:
dérive – Verein für Stadtforschung

Mayergasse 5/12, 1020 Wien

Tel: 0699-1-9677673 (Elke Rauth)

Mail: presse@derive.at
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